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la derniere

Buntheit des
12. Jahrhunderts

Schon in den Anfangen der denkmalpflege-
rischen Tätigkeit in der Schweiz war Farbe

ein Thema 1896 machte der Lausanner Architekt
und Archäologe Albert Naef (1862-1936) detaillierte

Aufnahmen des Sudportals der Kirche von

St-Ursanne (JU) Das um 1200 entstandene Portal

im Stil der burgundischen Romanik ist eines
der bedeutendsten Portale dieser Stilrichtung
in der Schweiz Dies besonders auch dank dem

Umstand, dass seine Farbigkeit zu grossen Teilen

noch original erhalten ist

Wohl wissend um die Seltenheit von Poly-

chromie aus dem 12 Jahrhundert, vor allem an

einer Aussenfassade, widmete Naef der Farbe

denn auch besondere Aufmerksamkeit Es gehe

ihm darum, nicht nur den gegenwartigen Zustand

zu dokumentieren, sondern auch die ursprünglichen

Farbtone festzustellen und eine
Rekonstruktion des ursprunglichen Aussehens zu

versuchen Um an die alten Farbreste zu gelangen,
habe er die Fettschicht entfernen müssen, die

das Portal durch regelmassiges Olen (als

Witterungsschutz) erhalten habe und die ihm «einen

hasshchen, schokoladefarbigen Ton» verliehen

habe, berichtet er 1903 in der 3 Ausgabe der

Kunstdenkmaler der Schweiz, wo er seine
Untersuchungen publizierte

Das abgebildete Aquarell zeigt die Befunde

der Farben und Dekorationen im äusseren
Bereich des Rundbogens, der das Portal abschhesst

(vgl auch die Abbildung auf dem Heftumschlag)
Naef meint, in der Rekonstruktion auf weissem
Papier wirkten die Farben «fast grell» und gibt zu

bedenken, dass diese Wirkung auf dem ockergelben

Stein des Portals und im hellen Sonnenlicht

gemildert worden ware Naef wurde 1915 erster
Präsident der Eidgenossischen Kommission fur

Denkmalpflege (EKD) und hatte das Amt bis 1934

inne

Boris Schibier
Bedaktor NIKE-Bulletm

100 Jahre Eidgenossische Kommission
fur Denkmalpflege EKD

Zu Ihrem hundertjährigen Jubiläum gibt die EKD ein

Postkartenset mit Sujets aus dem Eidgenössischen Archiv

fur Denkmalpflege heraus das Archiv dokumentiert die

Arbeit der EKD Im Jubiläumsjahr werden jeweils auf der

«letzten Seite» in den NIKE-Bulletins ausgewählte Motive

daraus vorgestellt
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Austausch - Einfluss /
Echanges - Influences

• Die Schweiz - mehrsprachig,

geschäftstüchtig und ein Staat

dank Europa

• La Suisse - piurilingue, habile

en affaires et unifiee - grace ä

l'Europe

• Orientalisches Rohmaterial im

Okzident veredelt

• Keramik-Importland Schweiz

• Keramik und Kanonen: Wie

das Söldnerwesen die Schweiz

beeinf lusste

• L'appel de Test - des gouver-

nantes et precepteurs romands

en Russie

• Schweizerhaus, Preussen & Cie

im Import/Export

• Heidis Heimat: Em idealtypi¬

sches Schweiz-Bild als Produkt

von Austausch und Einfluss

• Industriedenkmalpflege in der

Schweiz und anderswo
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Service

• Die Schweizerische Unesco-

Kommission präsentiert die

Schweizer Charta zum Welterbe

• La commission suisse pour

l'Unesco presente la Charte

suisse du Patrimome mondial

• Die Geschichte der Alten

Eidgenossenschaft in neuen

Schläuchen - eine Ausstellungskritik

• Was hat denn das mit mir zu

tun? Die neue TonSPUR im

ehemaligen Kloster

St Katharinental (TG}

• Extrait du Rapport annuel 2014

de I'Association du Centre NIKE
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Die Zeit - Le temps

• Le patrimoine en 2015,

evidences et paradoxes

• Das nationale Gewissen

Gedanken zu 100 Jahren

Eidgenössische Kommission für

Denkmalpflege EKD

• Zeitschrift in Zeitschnitten:

Eine kleine Rückschau auf 30

Jahrgänge NIKE-Bulletin

• Geschichte ohne Zeit' Die

Schlacht von Marignano und der

Streit um die Vergangenheit

• Les revolutions silencieuses de

la mesure du temps

• Eine Stadt macht Uhren, Uhren

machen eine Stadt

• Sieben starke Sätze zu den

Baudenkmälern

• Zeit und Zeitlichkeit in der

computerbasierten Kunst in der

Schweiz

• Le meleze - un archiviste du

temps de longue duree
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• KIM bl - Ein Netzwerk für

Kulturgüter

• Grafische Experimente im

Spätmittelalter Die Dokumentation

der Teigdrucke des 15

Jahrhunderts in der Schweiz

• Keine Schliessung der Skulptur¬

halle Basel - Eine Petition
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Farben - Couleurs

• Des viIles romaines hautes

en couleurs

• Purpur und Weiss.

Farbbedeutungen im Mittelalter

• Farben einst und heute oder wi

uns Zeitgeist und Alter narren

• Ortskolorit und Farbräume

• Farbfotografie - eine (noch)

ungeschriebene Geschichte

• Dekorative Techniken

• Farben prägen eine Region

• Raum für Farben: Die

Farbensammlung an der Hochschule

Luzern

• Gälb Nollen und Blaui Glunte:

Von der Farbigkeit der

Flurnamen
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